
Liebe Jugendpatinnen und Jugendpaten, 
 
Das Jahr 2024 schreitet zügig voran und das erste Jahresdrittel liegt hinter uns. Zeit, 
zurückzuschauen und von unserer Arbeit sowie Erlebnissen in den vergangenen Monaten zu 
berichten.  
 
Am 20. Januar starteten wir mit einer eintägigen Jugendveranstaltung 
ins neue Jahr. Für das Stadtspiel „Scotland Yard“ trafen sich die 
Teilnehmenden morgens in der Weddinger Gemeinde. Nach einer 
Andacht und dem Erklären des Spiels ging es für die einzelnen Gruppen 
los. Eine der Gruppen, Mister X genannt, muss von den anderen im 
Berliner U- und S-Bahn-Netz gesucht werden. Wird Mister X innerhalb 
einer Stunde nicht gefunden, hat er gewonnen und eine nächste 
Gruppe wird als Mister X bestimmt und gejagt.  
Nach vier spannenden Spielrunden und ausführlichem Berliner 
Sightseeing fanden sich alle zum gemeinsamen Abendessen, Singen 
und dem abschließenden Reisesegen in Neukölln ein.  
 
Für das Wochenende vom 26.-28. Januar war unser 
Jugenmitarbeitendengremium in der Augustana-Gemeinde in Wedding 
zu Gast. Dort tagten wir für unsere erste 𝗝𝘂𝗠𝗶𝗚-𝗦𝗶𝘁𝘇𝘂𝗻𝗴. 
Dabei gab es ausführliche Rückblicke auf die letzten Veranstaltungen, 
Ausblick auf die kommenden und die Besprechungen der Finanzen und 
aktueller Projekte. Als Ausgleich zum ausdauernden Reden und 
Diskutieren spazierten wir durch den Volkspark am Humboldthain und 
genossen die gemeinsame Zeit bei gutem Essen und unterhaltsamen 
Spieleabenden.  
Am Sonntag gestalteten wir die Musik im Weddinger Gottesdienst. 
Über diese Möglichkeit, in Gemeinden präsent zu sein, etwas 
zurückgeben zu dürfen und so unsere Dankbarkeit für ihre 
Unterstützung zeigen zu können, freuen wir uns immer sehr! 
Auch bei dieser Tagung haben wir wieder Zuwachs bekommen und sind 
dankbar für die neuen helfenden Hände. Einen großen Danke an dieser Stelle an alle 
Mitarbeitenden im JuMiG!   
 
Mit neun Jugendlichen und jungen Erwachsenen waren wir Ende Februar beim lutherischen 
Jugendkongress der SELK 2024 vertreten. Allein die tolle Location auf der Burg Ludwigstein in 
Witzenhausen sorgt jedes Jahr für eine großartige Veranstaltung. Das Thema des diesjährigen 
Kongresses war‚ Gehet hin - raus aus der Komfortzone‘ und wurde von passenden Andachten 
und Workshops sowie einem äußerst interessanten Einführungsvortrag begleitet. Die Abende 
lässt man traditionell bei Gesprächen am Lagerfeuer ausklingen oder nutzt den einzigartigen 
Schwimmbadbereich zur Entspannung nach den intensiven Workshoptagen. Jedes Jahr aufs 
Neue ein bereicherndes Wochenende, von dem wir weitergebildet, im Glauben bekräftigt und 
gestärkt durch die Zeit mit vielen liebenswerten Menschen, zurückfahren. 



 
Das höchste Gremium des SELK-Jugendwerkes traf sich vom 08.-10. 
März im Jugendgästehaus in Homberg (Efze).  
Zusammen mit den anderen Vertreter*innen der JuMiGs, 
Jugendpastoren aus ganz Deutschland und dem 
Hauptjugendreferenten tagte dort die Jugendkammer und blickte 
auf vergangene Veranstaltungen, Finanzen, die Planung von 
kommenden Veranstaltungen, Mitgliedschaften in Stiftungen und 
viel weiteres. Als vorsitzender Jugendpfarrer der Jugendkammer 
wurde Matthias Tepper (Sachsen-Thüringen) wiedergewählt! Am 
Samstag gab es außerdem eine Schulungseinheit zum Thema 
„Mediation“, die von Manfred Holst gestaltet wurde.  
Zwischen den Sitzungseinheiten war Zeit für einen Aufstieg auf die 
Homberger Burg, welcher bei bestem Sonnenschein einen tollen 
Ausblick ermöglichte. Für Berlin und Brandenburg waren Vincent, 
Rebekka und Jugendkoordinator Peter dabei. Die nächste 
Jugendkammer findet im November statt. 
 
Ende März fanden in Berlin-Wilmersdorf die Frühlings-BJT 
statt. Der Leitspruch war, angelehnt an das Lied von Hillsong 
‚What a beautiful name‘‚ „𝗠𝘆 𝘀𝗶𝗻 𝗶𝘀 𝗴𝗿𝗲𝗮𝘁, 𝗬𝗼𝘂𝗿 𝗹𝗼𝘃𝗲 𝗶𝘀 
𝗴𝗿𝗲𝗮𝘁𝗲𝗿“. Unter diesem Motto haben wir uns während des 
Wochenendes in Andachten, Liedern, einer Themeneinheit 
von Pastor Kirsten Schröter (Berlin-Marzahn/Angermünde) 
und kreativem Handlettering mit dem Thema Sünde & Vergebung beschäftigt. Ein Highlight war 
die Wilmersdorf-Kiez-Schnitzeljagd, die mit einer Siegehrung, Wikinger-Schach und Snacks im 
Volkspark Wilmersdorf endete. Dem starken Regen zu Beginn wurde getrotzt und es wurde 
schließlich noch richtig sonnig! Am Sonntag besuchten die Teilnehmenden den CoSi-
Gottesdienst in der Wilmersdorfer Kirche mit vielen Musizierenden und Peter Kizungu als 
Prediger. 
 
Nun blicken wir voraus auf das alljährliche PFINGSTCAMP, das vom 17.-20. MAI in Weigersdorf 
stattfinden wird. Für eine bequeme An- und Abreise sorgt erneut der organisierte Busshuttle ab 
Berlin-Südkreuz. Herzliche Einladung, die Veranstaltung bei Kindern, Enkeln oder Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in Ihrer Gemeinde noch schnell zu bewerben! Anschließend bereiten 
wir uns auf die KONFIFAHRT vom 4.-7. JULI vor, die das JuMiG nun schon zum fünften Mal in 
großer Zahl begleiten wird. Im nächsten Newsletter werden wir berichten!        Bis dahin 
wünschen wir Ihnen mit Paul Gerhardts Versen Freude an der sommerlich blühenden Natur 
und Gottes reicher Schöpfung. 
 
Geh aus, mein Herz, und suche Freud/ in dieser lieben Sommerzeit/ an deines Gottes Gaben;/ 
Schau an der schönen Gärten Zier,/ und siehe, wie sie mir und dir/ sich ausgeschmücket haben. 
 
Mit besten Grüßen 
Das Jugendmitarbeitendengremium und die Jugendlichen aus Berlin-Brandenburg  


